
4. Augsburger Begabungstag

BEGABUNGEN ENTDECKEN, 
ENTFALTEN UND BEGLEITEN! 
Lernende, Lehrende, Eltern und Interessierte tauschen sich aus: 
Fortbildung, Workshops, Vorträge, Gespräche, gute Beispiele aus 
der Praxis und viele Kontakte in und um Augsburg

Freitag, 16.11.18, 8.30-16 Uhr
im Rathaus Augsburg
Unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Dr. Kurt Gribl
Als Fortbildung für Lehrer/innen empfohlen
Info & Anmeldung: begabungstag.de
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Das Bildungsbündnis Augsburg

Das Bildungsbündnis Augsburg arbeitet 
überparteilich und unabhängig. Organisa-
tionen, interessierte Bürger und Initiativen 
setzen sich seit 2012 offen, kritisch, kons-
truktiv und ehrenamtlich mit Bildung, Ler-
nen und Lehren vor Ort auseinander. Das 
Bildungsbündnis Augsburg ist das „Fachfo-
rum Bildung der Lokalen Agenda 21 – für 
ein zukunftsfähiges Augsburg“.

Wichtige Themen für das Bildungsbündnis sind: .Neue Aspekte in der Sozial- und Bildungsforschung.Alternative Schulkonzepte.Nachhaltigkeit im Bildungssektor.Begabungsgerechte Förderung.Kulturelle Angebote im schulischen und außerschulischen Bereich.Stärkung des Demokratieverständnisses und der Selbstwirksamkeit.Flucht und Migration.Inklusion und Heterogenität .Architektur und Ausstattung von Bildungseinrichtungen

Wir verstehen uns als offene Gruppe, die sich regelmäßig trifft, austauscht, aktiv 
wird und sich immer über neue Interessierte und Kooperationspartner freut. Wir 
haben unterschiedliche Meinungen, diskutieren frei und suchen einen Konsens, 
wenn das möglich ist. Regelmäßig werden Veranstaltungen organisiert, z.B.  Ex-
pertenvorträge, Filmpräsentationen, öffentlichkeitswirksame Aktionen, Gespräche 
mit Politik und Verwaltung und der „Augsburger Begabungstag“. Mit all diesen Akti-
onen wird am Ausbau eines lebendigen Bildungsnetzwerks gearbeitet.

Drei Sprecher vertreten uns nach außen: Thomas Körner-Wilsdorf (Lehrende), 
Christian Z. Müller (Eltern) und Catinca Soptirean (Schülerinnen und Schüler, Stu-
dierende).

Wir sind kein eingetragener Verein, nutzen aber Räume und die Infrastruktur des 
gemeinnützigen Vereins „Tür an Tür – miteinander wohnen und leben e.V.“. Bei 
zweckgebundenen Spenden über 100,- € kann eine Spendenbescheinigung aus-
gestellt werden.

Spenden Sie für das Bildungsbündnis Augsburg an „Tür an Tür e.V.“ 
IBAN: DE 26 7509 0300 0000 1725 10
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Was will der Begabungstag? 

Mit einem Antrag bei der Lokalen Agenda hat alles begonnen. Wir wollen junge 
Menschen, Erwachsene und Fachleute erreichen, miteinander in Kontakt brin-
gen, den Austausch fördern und neue Impulse zum Thema Begabungsförderung 
geben. Ziel sollte sein, ein Umfeld zu schaffen, in dem jede(r) seine Talente und 
Begabungen stärkenorientiert entfalten, sinnerfüllt nutzen und verantwortungs-
voll zum Wohle der Gemeinschaft umsetzen kann. Seit 2015 bringt das Bildungs-
bündnis in der Stadt Augsburg mit dem Begabungstag Informationen und Anre-
gungen ein, um ein breites Begabungsverständnis zu fördern, für die Thematik 
zu sensibilisieren und dabei über rein kognitiv-schulische Leistungsbereiche hi-
nauszugehen. 

„Als Begabung wird allgemein das Leistungsvermögen insgesamt bezeichnet. 
Spezieller ist mit Begabung der jeweils individuelle Entwicklungsstand der leis-
tungsbezogenen Potenziale gemeint, also jener Voraussetzungen, die bei ent-
sprechender Disposition und langfristiger, systematischer Anregung, Begleitung 
und Förderung das Individuum in die Lage versetzen, sinnorientiert und verant-
wortungsvoll zu handeln und auf Gebieten, die in der jeweiligen Kultur als wert-
voll erachtet werden, anspruchsvolle Tätigkeiten auszuführen.“ (IPEGE 2009, S.17)*

„Begabungen entdecken, entfalten, begleiten“ lautet das Motto für den 
diesjährigen Begabungstag. Vorträge, Workshops und der Marktplatz werfen ein 
vielfältiges Licht auf den Begabungsbegriff und nehmen alle Verantwortlichen in 
den Blick, die Kinder und Jugendliche bei der Entfaltung ihrer persönlichen Be-
gabungen begleiten.
Auf dem Begabungstag ist es uns wichtig, dass gerade die Lernenden selbst zu 
Wort kommen, sich als Workshop-Leitende einbringen, an den Marktständen ihre 
Projekte vorstellen und sich an der Gestaltung beteiligen. 
Auch die außerschulischen Projekte und Angebote auf dem Marktplatz der Mög-
lichkeiten tragen zur Entfaltung der individuellen Interessen und Fähigkeiten bei.
Mit jedem Begabungstag wächst das Bildungsnetzwerk Augsburg und nachhal-
tige, institutionsübergreifende und gewinnbringende Kooperationen entstehen. 

Das Organisationsteam des Begabungstages freut sich, hier einen Beitrag für 
unsere Stadt zu leisten. 

Quellen:
* IPEGE – International Panel of Experts for Gifted Education (Hrsg.) (2009).  Professionelle Begab-
tenförderung. Empfehlungen zur Qualifizierung von Fachkräften in der Begabtenförderung. Salzburg: 
Österreichisches  Zentrum für Begabungsforschung und Begabtenförderung özbf.
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Veranstalter und im Bildungsbündnis aktive Organisationen:

Architektur und Schule, FISS, Holbein-Gymnasium, Jakob-Fugger-Gymnasi-
um, jetzt:musik!, Kompetenzzentrum für Begabtenförderung am Gymnasium bei 
St. Stephan, Lokale Agenda 21, Luana eigenaktive Schule e.V., Maria-Theres-
ia-Gymnasium, Nachhaltigkeitsbeirat, Netzwerk (Hoch)Begabung Augsburg, Pä-
dagogische Beratungspraxis für Begabung & Resilienz, Stadtschülervertretung, 
Stadtjugendring, Team-A-3, Tovisio, Tür an Tür, Universität Augsburg, Waldorf-
schule Augsburg und viele engagierte Einzelpersonen.
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Tagungsablauf:

8.15		  Ankommen und Anmeldung

8.45		  Beginn und Begrüßung durch die Organisatoren

9.00		  Impulsvortrag Torsten Nicolaisen, Hamburg 				  
	 	 Erfolgsfaktoren in der individuellen Lernbegleitung

10.30		  Kaffeepause und Snack

11.00 - 12.30	 Workshops im und um das Rathaus

11.30 - 13.30	 Marktplatz der Möglichkeiten

12.30		  Mittagsbuffet und Kaffee

13.30		  Beginn der Nachmittagsveranstaltung
		  Musikalischer Beitrag und Grußwort Hermann Köhler

14.00		  Hauptvortrag mit Prof. Dr. em. Margrit Stamm,
		  Fribourg, Schweiz
		  Von der Wiege bis zur Bahre: Begabung und Entwicklung
		  über die Lebensspanne.

16.00		  Ende der Veranstaltung



Grußwort des Oberbürgermeisters Dr. Kurt Gribl und
des Bildungsreferenten Hermann Köhler

Schon zum vierten Mal findet in Augsburg der „Begabungstag“ statt. „Wie 
oft höchste Begabung im Verborgenen liegt“, klagte bereits in der Antike 
der Schriftsteller Titus Macius Plautus. „Begabungen entdecken, entfalten, 
begleiten“ wäre dem entgegen zu setzen – genau dieses Motto hat das Bil-
dungsbündnis Augsburg für den Begabungstag 2018 gewählt.

Die Augsburger Begabungstage, organisiert durch das Bildungsbündnis 
Augsburg, sind mittlerweile eine gute Tradition in unserer Stadt geworden. 
Sie führen Pädagogen und Lehrende zusammen mit Interessenten aus 
allen Bereichen der Stadtgesellschaft. Hochkarätige Referenten werden 
auch in diesem Jahr - im Rahmen der Tagung im Augsburger Rathaus -  
Denkanstöße geben, die in Workshops umgesetzt werden. „Keiner kann 
nichts – und keiner kann alles“, sagt das Sprichwort. In einer funktionieren-
den Gemeinschaft bringt sich jeder mit seiner spezifischen Begabung ein, 
die zum gemeinsamen Ziel führt. Wir haben es in diesem Jahr wieder bei 
der Fußball Weltmeisterschaft sehen können – alle spielen den gleichen 
Ball, aber der eine oder andere bringt ihn im richtigen Moment am besten 
ins Ziel. Zuletzt profitieren alle davon.

Auf dem „Marktplatz der Möglichkeiten“ zeigen alle Beteiligten, wie man ge-
meinsam zum Ziel kommen kann. Individuelle Begabung ist ein Geschenk 
der Natur. Doch zur Geltung kommt sie nur, wenn sie einer Sache dient. 
Wir sehen mit Freude, dass auch in diesem Jahr unser Rathaus Kulisse für 
diese kreative und innovative Veranstaltung ist. Begabungen zu fördern ist 
zweifellos eine lohnende Investition in die Zukunft unserer Stadt.

In diesem Sinne wünschen wir allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 
4. Augsburger Begabungstages viel Freude beim Austausch von Gedanken 
und Ideen! 
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Unser besonderer Dank gilt den zahlreichen Organisatoren und Koordi-
natoren im Bildungsbündnis Augsburg, die auch in diesem Jahr wieder 
den Begabungstag ausrichten und dafür Sorge tragen, dass viele enga-
gierte junge Leute sich einbringen können.

Dr. Kurt Gribl 				       Bildungsreferent
Oberbürgermeister der Stadt Augsburg	    Hermann Köhler
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Musikalischer Beitrag

Duo Black ´n Music  mit David und Philipp Schwarz

David (15, Saxophonist) und Philipp (13, Pianist) Schwarz spielen seit
4 Jahren Saxophon und seit 8 Jahren Klavier. Sie besuchen das musische 
Gymnasium bei St. Stephan und sind Mitglieder der Schulbigband unter der 
Leitung von Bastian Walcher. Mit seiner Unterstützung und der Unterstüt-
zung der Instrumentetallehrer/in Frau L. Christian und Herrn W. Nuszbaum 
gründeten sie ihr Duo Black ´n Music. Unter diesem Namen traten sie auf 
dem Fete de la musique und im Rahmen der Play me Aktion in der Augs-
burger Innenstadt auf. Der Name setzt sich aus dem Nachnamen und der 
Musikrichtung Rythm&Blues zusammen.
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sImpulsvortrag: Erfolgsfaktoren in der individuellen Lernbegleitung

Torsten Nicolaisen 

09.00 - 10.30 Uhr

Gelingendes Lernen hängt von vielen Faktoren ab. Dabei steht die Bezie-
hung zur lernbegleitenden Person an vorderster Stelle. Der Blick auf die 
Ressourcen der Lernenden wirkt motivierend. Er bringt gute Unterstüt-
zung im Umgang mit Emotionen. Ebenso ist der Einsatz von Lernstrate-
gien ein wichtiger Erfolgsfaktor in der Gestaltung von Lernprozessen. Der 
Vortrag stellt diese Aspekte praxisnah dar.

Torsten Nicolaisen:
Studium der Pädagogik, Philosophie und Kunstgeschichte
Unternehmerische Tätigkeiten
Autor, Dozent, Berater, Coach
Geschäftsführer/Gesellschafter der CONTEXT Vertrauen & Entwicklung

Schwerpunkte / Beratungsfelder
Coaching
Lerncoaching
Gesprächsführung
Stressmanagement
Organisationsentwicklung
www.learncoaching.de

9



Keynote: Von der Wiege bis zur Bahre: Begabung und Entwicklung 
über die Lebensspanne

Prof. Dr. em. Margrit Stamm 

14.00 - 16.00 Uhr

Noch nie gab es so viele Kinder, die früh schon als begabt etikettiert und 
intensiv gefördert worden sind wie heute. Doch lange nicht alle von ihnen 
sind in Schule und Beruf erfolgreich. Gleichzeitig gibt es zunehmend mehr 
Menschen, die erst spät im Leben ihr Potenzial entfalten und zu Experten 
werden. Auf der Basis solcher Erkenntnisse werden im Referat empirische 
Befunde aus eigenen Studien zur Begabungsforschung in verschiedenen 
Lebensaltern diskutiert und begründet, weshalb wir uns stärker an den Leit- 
ideen einer Entwicklungspsychologie des Begabung und des Talents über 
die Lebensspanne orientieren sollten.
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Vita:

2001		  Gründung (zusammen mit Prof. Dr. Doris Edelmann) des 	
		  Universitären Zentrums für frühkindliche Bildung Fribourg 	
		  ZeFF
Bis 2011	 Mitglied des Rats des Eidgenössischen Instituts für
		  Berufsbildung EHB sowie Präsidentin des Departements
		  Erziehungswissenschaften
Bis 2012	 Lehrstuhlinhaberin für Pädagogische Psychologie und
		  Erziehungswissenschaft an der Universität Fribourg (CH)
Bis 2012	 Stiftungsrätin von FORS (Swiss Centre Of Expertise in 	
		  the Social Sciences)
2013		  Gründung des Forschungsinstituts Swiss Education.
		  Gastprofessorin an diversen Universitäten im In- und Aus-	
		  land sowie in verschiedenen wissenschaftlichen Beiräten 	
		  von nationalen und internationalen Organisationen
März 2018	 Ehrung mit dem internationalen Doron-Preis

Forschungsschwerpunkte:
Frühkindliche Bildung und Familie
Begabungsforschung und Talententwicklung über die Lebensspanne
Chancengerechtigkeit
Berufsbildungsforschung
Schulabsentismus und Schulabbruch

www. margritstamm.ch
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Mentoring an der Mittelschule
Mentoren helfen Talente (Begabun-
gen) zu finden und zu fördern

Begabungen begleiten in der 
Schule.
Möglichkeiten der individuellen Förde-
rung im Gymnasium bei St. Stephan

Praxis individuelle Lernbegleitung

Die Goldmine der Talente heben.
Mit Marte Meo ermutigen und aktivie-
ren.

Begabungen und ihre Einflüsse.
Erfahrungen und Überlegungen zur 
(gendergerechten) Studien- und Be-
rufsorientierung

Schulleitungen aller 
weiterführenden Schulen, 
L, E, an ehrenamtlicher 
Mentorentätigkeit Interes-
sierte

Alle Interessierten

Alle Lehrpersonen, Erzie-
her*innen, Eltern, Schüler 
und Schülerinnen ab 15 
Jahren

Bereich Kita, GS, Eltern 
und alle Interessierten

Offen für alle Interessier-
ten – Fokus auf Sekundar-
stufe I+II

Übersicht Workshops 11.00 - 12.30 Uhr

Referent/in	 Titel	 Zielgruppe

Gerhard Steiner

Rektor a.D., M.A. 
Bildungsreferat

Dr. Cordula Safferling
OStRin

Gymnasium bei St. 
Stephan

Torsten Nicolaisen

Universitär zertifizierter 
Coach und Ausbilder 
für Coaching, systemi-
scher Organisations-
berater

Silke Radloff

Lernberaterin,
Marte-Meo-Therapeu-
tin, Referentin

Heike Krebs

Wiss. Mitarbeiterin an 
der Universität Augs-
burg;
UniMeto-Schule und 
Bildung 4.0; MINT-Bil-
dung AMU
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Referent/in	 Titel	 Zielgruppe

Begabungen und Stärken
entdecken und entwickeln

Ich schaff´s
– Ein lösungsfokussiertes Motivations-
programm für Kinder und Jugendliche 

Gemeinsam Fehlerkompetenz 
entwickeln.
Impulse für einen lernförderlichen Um-
gang mit Fehlern und Ansatzpunkte 
für eine professionelle pädagogische 
Haltung

Hochbegabung entdeckt! Was nun?
Zusammenhänge verstehen. Begabte 
Kinder hilfreich begleiten.

Stadtführung: „Weibliches Können 
und Talentvielfalt im historischen 
Augsburg“
Wir geben Frauen ein Gesicht und fin-
den Spuren von Begabten und ihrem 
Schicksal.

V.a. für Schüler*innen 
und offen für alle Inter-
essierten

Bereich Kita & GS, 
Eltern und alle Interes-
sierten

Lehrpersonen, Eltern 
und alle Interessierten

Bezugspersonen von 
besonders oder hoch 
begabten Menschen 
(Eltern, Fachpersonen), 
Betroffene und Interes-
sierte

Alle Interessierten

Bernhard Kamm

Karina Staffler
Schulpsychologe/in

Achim Korths

Dipl. Sozialpädagoge 
(FH)

Katharina Bucher

Erwachsenenpädago-
gin M.A.
LernLandSchaft

Maria Brandenstein

Erziehungswissen-
schaftlerin M.A.

Edith Findel

Historikerin, Archivarin

Mittagsbuffet und Kaffee: 1230 Uhr

Catering:
„Arbeitskreis Global“ - Schüler am Holbein-Gymnasium Augsburg

mit Thomas Körner-Wilsdorf 

Um großzügige Spenden wird gebeten.
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Praxis individuelle Lernbegleitung 

	

Torsten Nicolaisen
Universitär zertifizierter Coach und Ausbilder für Coa-
ching, systemischer Organisationsberater 
CONTEXT Vertrauen & Entwicklung
www.lerncoaching.de 
torsten.nicolaisen@context-prozessberatung.de

Der Workshop vermittelt in Ergänzung zum Impulsvortrag praxisnah Bau-
steine zur personzentrierten Gesprächsführung für Lernbegleiter. Darüber 
hinaus bringt er eine Übersicht an Lernstrategien sowie eine Einführung in 
die Ressourcenorientierung. Ziel des Workshops ist ein Grundverständ-
nis individueller Lernbegleitung.

Zielgruppe: alle Lehrpersonen, ErzieherInnen, Eltern, Schüler und Schü-
lerinnen ab 15 Jahren

Die Goldmine der Talente heben
Mit Marte Meo ermutigen und aktivieren

Silke Radloff
Lernberaterin, Marte Meo Therapeutin, Kita-Referentin
Lernpyramide
www.lernpyramide.de
info@lernpyramide.de

Jedes Kind hat Talente – sichtbar – verborgen – groß – klein. Kinder brau-
chen Erwachsene, die ihnen helfen, ihre Stärken wahrzunehmen, um so-
mit ihre individuelle Goldmine heben zu können. Achtsame Beobachtung 
und sprachliche Begleitung sind hierbei unverzichtbar. Alles steht unter 
dem Motto aktivieren statt kompensieren.

Zielgruppe: alle Interessierte
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Mentoring an der Mittelschule
Mentoren helfen Talente (Begabungen) zu finden und zu fördern

Gerhard Steiner
Rektor a. D. , MA Bildungsreferat
Stadt Augsburg, Bildungsreferat
Gerhard.Steiner@augsburg.de

Mentoren helfen Talente (Begabungen) zu finden und zu fördern 15 Jah-
re Erfahrung, 10.000 Ehrenamtsstunden und jährlich 130 Schülerinnen 
und Schüler, die von 65 Mentoren aus der Berufspraxis erfolgreich an 
weiterführende Schulen oder in die Lehre begleitet wurden. Von diesen 
Erfahrungen wird im Workshop berichtet. Die Teilnehmenden sollen ange-
regt werden, ihre eigenen Mentoring-Projekte zu planen, zu durchdenken 
und zu erarbeiten (Ziele, Voraussetzungen, Organisationsschritte, Evalu-
ierung, rechtliche Grundlagen, Grenzen).

Zielgruppe: Schulleitungen aller weiterführenden Schulen, Lehrpersonen, 
Eltern und an ehrenamtlicher Mentorentätigkeit Interessierte



ÖZBF-Kongress 12. – 14. November 2019 in Salzburg  

Begabung – Begeisterung – Bildungserfolg

Das Thema des Kongresses ist „Begabung – Begeisterung – Bildungser-
folg“. Begeisterung, die leidenschaftliche Beschäftigung mit einem Thema, 
spielt nicht nur eine wesentliche Rolle für persönliches Glück und Wohlbe-
finden. Sie ist auch ein zentraler Faktor bei der Umsetzung von Begabung 
in Leistung. Begabung mit Begeisterung zu leben und sich als Person nach 
eigenen Zielen zu entfalten, ist das Idealbild eines Weges von Begabung 
hin zu Bildungserfolg. Dieser kann sich in einer erfolgreichen Schullauf-
bahn und weiterführenden Abschlüssen ausdrücken, auf persönlicher Ebe-
ne kann Bildungserfolg als Erreichen individueller Bildungsziele gesehen 
werden. Die Begleitung eines Menschen auf dem Weg von Begabung zu 
Bildungserfolg, der von Kurven, Anstiegen oder Hürden geprägt sein kann, 
ist dabei ein wesentlicher Faktor. Verantwortliche in Erziehung und Bildung 
bieten immer wieder Anlässe, Möglichkeiten und Zeitfenster für die Begeis-
terung in der Domäne und spielen eine wichtige beratenden und begleiten-
de Rolle.

Hauptvorträge

.	 Prof. Dr. Aljoscha C. Neubauer: Eignung oder Neigung: Welche Rolle 		
	 spielen Begabungen und Interessen für Bildungserfolge?.	Dr. Hans Anand Pant: Exzellente Schulen für exzellente Leistungen: 		
	 Schulentwicklung als Motor der Leistungsförderung.	Dr. Franzis Preckel: Begabung und Bildungserfolg − Faktoren gelunge		
	 ner Entwicklung.	Dr. Miriam Vock: Begeistert lernen, wenn nichts Neues mehr kommt?
	 Das Überspringen einer Klassenstufe als Ausweg aus der
	 Unterforderung

Informationen rund um den Kongress

Alle stets aktualisierten Informationen zum Kongress finden Sie auf unserer 
Website www.oezbf.at/kongress2019.
Österreichisches Zentrum für Begabtenförderung und Begabungsforschung 
(ÖZBF)
Das ÖZBF ist European Talent Centre Austria
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Zusammenhänge verstehen. Begabte Kinder hilfreich begleiten.

	

Maria Brandenstein
Erziehungswissenschaftlerin M.A.
Praxis Begabungsmanagement & Resilienz
www.begabungsmanagement.de
begabung@online.de

Hochbegabung ist ein besonders großes Geschenk. Sie kann als solches 
empfunden werden, aber sie kann auch anstrengend sein und manchmal 
kaum nachzuvollziehen. Hochbegabung alleine führt nicht automatisch zu 
guten und ethisch wertvollen Leistungen. Warum eigentlich nicht? Was 
können wir tun, damit Menschen ihre Begabungen in einem guten Sinne 
entfalten können?
Im Workshop beschäftigen wir uns mit dem Phänomen Hoch- und Son-
derbegabung, mit Bedürfnissen begabter Kinder / Menschen und tau-
schen uns über gelungene Unterstützung aus.

Zielgruppe: Betroffene und Interessierte
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Begabungen und ihre Einflüsse - Erfahrungen und Überlegungen zur 
(gendergerechten) Studien- und Berufsorientierung
 

Heike Krebs
Wissenschaftliche Mitarbeiterin
Universität Augsburg
www.uni-augsburg.de/unimentoschule
unimentoschule@zbe.uni-augsburg.de 

In diesem interaktiven Workshop werden wir gemeinsam Ihren Fragen zum Einfluss 
des „Faktors Geschlecht“ auf die Studien- bzw. Berufsorientierung von Schüler*in-
nen nachgehen. Neben einem kurzen Input zur Wirkung von Geschlechterrollen 
im Hinblick auf jeweils typische Berufsfelder werden wir anhand Ihrer Erfahrungen 
und Wünsche versuchen, konkrete Handlungsempfehlungen zu formulieren.

Zielgruppe: alle Interessierte – Fokus auf Sekundarstufe I+II

Gemeinsam Fehlerkompetenz entwickeln
Impulse für einen lernförderlichen Umgang mit Fehlern und Ansatz-
punkte für eine professionelle pädagogische Haltung

	

Katharina Bucher
Erwachsenenpädagogin M.A.
Institution: LernLandSchaft
www.lern-landschaft.de
info@lern-landchaft.de

Wir nähern uns dem Phänomen des Fehlermachens auf neue Weise und 
entdecken, dass der produktive Umgang mit ihnen wesentlich zur Entwick-
lung von Gestaltungskompetenz – DIE Kompetenz der Zukunft – beitragen 
kann.

Zielgruppe: alle Interessierte
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Ich schaff´s – Ein lösungsfokussiertes Motivationsprogramm für 
Kinder und Jugendliche 

	

Achim Korths
Dipl. Sozialpädagoge (FH)
encouragement institut augsburg 
www.encouragement.de
info@encouragement.de

„Niemand ist für das Problem, aber jeder für die Lösung verantwortlich!“

Das Programm „ich schaff´s“ wurde von Ben Furman in Finnland entwi-
ckelt und basiert auf der Erkenntnis, dass hinter den meisten Problemen 
Fähigkeiten verborgen sind, die erlernbar oder verbesserbar sind. In die-
sem Workshop haben Teilnehmende die Gelegenheit, in Übungen und 
Falldiskussionen einen lösungsorientierten Ansatz für den Umgang mit 
Kindern und Jugendlichen in Problemlagen zu erfahren und diesen in ihr 
aktuelles Arbeitsumfeld zu übertragen. 
„ich schaff’s“ macht Spaß – nicht nur den Kindern – und es fördert ihr 
Selbstvertrauen, ihre Phantasie und ihre Lust am Lernen. Es beschuldigt 
weder Eltern noch Kinder. Stattdessen lädt es Eltern, Lehrer und Inter-
essierte dazu ein, aktive Teilnehmer des Programms zu werden und die 
Kinder so zu unterstützen.

Zielgruppe: alle Interessierte
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Stadtführung: Weibliches Können und Talentvielfalt im historischen 
Augsburg

	

Edith Findel M.A.
Historikerin, Archivarin
Frauengeschichtskreis Augsburg
www.frauengeschichtskreis.de
augsburg@frauengeschichtskreis.de

Bei einem Stadtrundgang geben wir talentierten Frauen aus dem histori-
schen Augsburg ein Gesicht und finden Spuren ihrer Begabungen und ihrer 
Schicksale.

Zielgruppe: alle Interessierte

Begabungen und Stärken entdecken und entwickeln

Bernhard Kamm
Karina Staffler
Schulpsychologe/in

In diesem Workshop setzen sich die Teilnehmenden durch erlebnisorien-
tierte Aufgaben mit ihren eigenen Begabungen und Stärken auseinander.
Mitunter erleben wir, dass unsere Stärken gar nicht zum Tragen kommen, 
sondern sogar zur Schwäche werden. Wir können wir dies vermeiden und 
unsere Begabungspotenziale positiv entfalten?  

Zielgruppe: alle Interessierte
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Begabungen begleiten in der Schule - Möglichkeiten der individuel-
len Förderung im Gymnasium bei St. Stephan

	

Dr. Cordula Safferling
OStRin
Gymnasium bei St. Stephan
www.st-stephan.de
cordulasafferling@gmail

Es werden unterschiedlichen Möglichkeiten der Individuellen Förderung 
von Begabungen anhand des Gymnasium bei St. Stephan vorgestellt. 
Neben den Modellklassen für Hochbegabte haben sich auch weitere 
Strukturen zur Individualisierung, die allen Schülerinnen und Schüler zu-
gute kommen, entwickelt. Um zwei Beispiele anzuführen: In gewählten 
Intensivierungskursen können Schülerinnen und Schüler ihre Stärken 
ausbauen oder ihre Schwächen abbauen, sie können sich punktuell Hilfe 
in einer Schülersprechstunde holen. So werden Möglichkeiten und auch 
Grenzen der schulischen Förderung in einem Impulsvortrag vorgeführt 
und können zur Diskussion anregen. Im Anschluss an den Input bietet 
sich Gelegenheit, Inhalte zu vertiefen oder zu diskutieren.

Zielgruppe: alle Interessierte



Marktplatz der Möglichkeiten 

11.30 – 13.30 Uhr, Augsburger Rathaus 1. Stock

ABC der Beiträge

Arbeiterkind Universität Augsburg
Ansprechpartnerin: Julia Schönborn
Infos und Kontakt: augsburg@arbeiterkind.de
Wir ermutigen Schülerinnen und Schüler aus Familien ohne Hochschulerfahrung dazu, als 
erste in ihrer Familie zu studieren. Ehrenamtliche engagieren sich, um Schülerinnen und 
Schüler über die Möglichkeit eines Studiums zu informieren und sie auf ihrem Weg vom 
Studieneinstieg bis zum erfolgreichen Studienabschluss und Berufseinstieg zu unterstützen. 

AfB Arbeitsgemeinschaft für Bildung Augsburg
Ansprechpartner: Jürgen Romberg, Gerhard Scharf, (SPD Augsburg)
Weitere Infos zum Engagement der AfB siehe Beitrag „Orientierungsstufe“ S. 27

Augsburg Spiel:
Modellstadt und Lernspiel zur Geschichte der Freien Reichsstadt Augsburg
Kooperation der Mittelschule Centerville Süd und des Lehrstuhl f. Didaktik d. Geschichte
Ansprechpartner: Marius Wilde (Lehrer), Dr. Michael Wobring (Universität Augsburg)
Infos und Kontakt: Wilde-Marius@web.de, Michael.Wobring@philhist.uni-augsburg.de
Die Idee zum Bau eines Stadtmodells von Augsburg um 1500 während eines studienbe-
gleitenden Praktikums, bei dem Lehramtsstudentinnen des Lehrstuhls für Didaktik der Ge-
schichte der Universität Augsburg ihre Unterrichtskonzepte zur Geschichte 16. Jahrhundert 
in der Klasse von Marius Wilde realisierten: Warum nicht die Lerninhalte in ein Spiel um-
setzen, das den regulären Unterricht begleiten und das Lernen effektiv unterstützen kann?

Architektur und Schule mit der AG Global des Holbein-Gymnasium
Ansprechpartner: Jan Weber-Ebnet (Architekt), Thomas Körner-Wilsdorf
(Holbein Gymnasium) 
Kontakt: holbein.stadt@augsburg.de
Schule auf der Biennale in Venedig
Die Arbeitsgemeinschaft bayerischer Lehrer/innen und Architekt/innen „Architektur und 
Schule“ ist aus einer Initiative des Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, 
Wissenschaft und Kunst und der Bayerischen Architektenkammer hervorgegangen. Archi-
tektur und Schule hat es sich zur Aufgabe gesetzt, die baukulturelle Bildung voranzutreiben 
und diese fächerübergreifend an bayerischen bzw. deutschen Schulen zu verankern.
http://architektur-und-schule.org/
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Ansprechpartner/in: Ullrich Miller, Andrea Tretter
Infos und Kontakt:  Km.bayern.de/mb-schwaben.html
Die Kurse aus den verschiedensten Fachbereichen für begabte und sehr interessierte 
Schülerinnen und Schüler bieten u.a. die Möglichkeit, sich intensiv mit Themen zu be-
fassen, die im Lehrplan nicht vorkommen. Sie bedeuten Lernen auf hohem fachlichen 
Niveau, ermöglichen das Diskutieren mit Gleichgesinnten und orientieren sich an den Be-
dürfnissen der Teilnehmenden. Weitere Angebote der staatlichen Begabtenförderung im 
Bereich Gymnasium finden Sie hier: https://www.km.bayern.de/ministerium/institutionen/
ministerialbeauftragte-gymnasium/schwaben/begabtenfoerderung.html

Bildung trifft Entwicklung, Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.
Ansprechpartnerin: Caren Rehm  
Infos und Kontakt:  Weiße Gasse 3  86150 Augsburg www.bte-bayern.de  
BtE vermittelt ReferentInnen für Bildungsveranstaltungen des Globalen Lernens. Unsere 
ReferentInnen haben alle mindestens ein Jahr in der Entwicklungszusammenarbeit oder 
in internationalen Freiwilligendiensten gearbeitet oder sind MigrantInnen aus Ländern des 
Globalen Südens. Durch ihre persönlichen Erfahrungen geben sie authentische Einblicke 
in weltweite Zusammenhänge und ermöglichen so einen Perspektivenwechsel auf die 
Themen und Herausforderungen der Globalisierung. 

Bildungsberatung Stadt Augsburg - Lernen ein Leben lang
Ansprechpartner: Goran Ekmeščić
Infos und Kontakt: bildungsberatung@augsburg.de 
Die Bildungsberatung der Stadt Augsburg unterstützt alle Bürgerinnen und Bürger bei der 
Entwicklung ihrer persönlichen und beruflichen Perspektiven. Die Beratung orientiert sich 
an der eigenen Biografie sowie dem Angebot auf dem regionalen Bildungs- und Weiter-
bildungsmarkt. Der Schwerpunkt der Beratung liegt in den Bereichen Weiterbildung und 
-qualifizierung sowie berufliche (Neu-)Orientierung und Wiedereinstieg.

Brücke e.V. - HEROES
Ansprechpartner: Steve Malki (HEROES) 
Infos und Kontakt: www.heroes-augsburg.de
HEROES schult junge Männer aus sogenannten Ehrenkulturen zu Themen wie Ge-
schlechtergerechtigkeit, Ehre und Gewalt sowie Menschenrechte und Demokratie. Nach 
einer zirka einjährigen Ausbildungsphase, an der die Jugendlichen ehrenamtlich teilneh-
men, gehen sie als Multiplikatoren an Schulen und geben ihre neu gewonnen Einstellun-
gen an andere Jungen und Mädchen weiter.
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Brücke e.V. - KERLE
Ansprechpartnerin: Catrin Fanger (KERLE)
Infos und Kontakt: fanger@bruecke-augsburg.de   
Die BRÜCKE e.V. Augsburg, 1985 gegründet, ist im Bereich der Kinder- und Jugendkrimi-
nalitätsprävention tätig. Die Maßnahmen werden auf der Grundlage des Jugendgerichtsge-
setzes und des Kinder- und Jugendhilfegesetzes durchgeführt.

Brücke e.V. - KRIPS 
Ansprechpartnerin: Brigitte Schüürmann
Infos und Kontakt: www.bruecke-augsburg.de
In diesem Peer-to-Peer-Projekt setzen sich beschuldigte Jugendliche in einem Gespräch mit 
ausgebildeten Schülerinnen und Schülern mit ihrer Tat auseinander. Im Anschluss an das 
Gespräch suchen die Gremiumsmitglieder eine geeignete Maßnahme für den Beschuldig-
ten, die ihm eine weitere Möglichkeit der Auseinandersetzung mit der Tat bietet. 

DGhK Deutsche Gesellschaft für das hochbegabte Kind
Kurse und Elternstammtisch 
Ansprechpartner/in: Armin Diller, Sonja Kaesen 
Infos und Kontakt: armin.diller@dghk-bayern.de 
Wir bieten Informationen zum Thema Hochbegabung in Elterngruppen oder auch persönli-
chen Gesprächen. Darüber hinaus haben wir in unserem Veranstaltungsprogramm zahlrei-
che Workshops und Ausflüge für Kinder, Jugendliche und Familien sowie Fachvorträge für 
Eltern, Lehrkräfte und Erzieherinnen.

Eine Welt-Kita: fair und global
Ansprechpartnerin: Caren Rehm 
Infos und Kontakt: www.eineweltnetzwerkbayern.de/globales-lernen/eine-welt-kita.shtml 
Die Globalisierung bringt viele Chancen, aber auch große Herausforderungen mit sich, vor 
allem wenn wir sie nachhaltig positiv gestalten wollen. Auch Kinder sind vom Zusammen-
wachsen der Welt unmittelbar betroffen und müssen sich mit den Chancen und Risiken die-
ser Entwicklung auseinander setzen. Deshalb ist das Ziel, des am 1. Juni 2017 gestarteten 
Projektes „Eine Welt-Kita: fair und global“, „Eine Welt-Themen“ bzw. „Globales Lernen“ als 
Bildungskonzept in bayerischen Kindergärten und Kindertageseinrichtungen stärker zu ver-
ankern sowie pädagogische Fachkräfte bei dieser Aufgabe zu unterstützen. 

Erasmus+ Projekt  „Owning the Future - Preparing Students for Success in Life and 
Learning“. Maria-Theresia Gymnasium und Holbein Gymnasium
Ansprechpartner: Udo Legner (MTG). Thomas Körner-Wilsdorf (Holbein)
Infos und Kontakt: www.mtg-augsburg.de, www.holbein-gymnasium.de
Schule ist mehr! Dieses Motto prägte die Projekte und Aktivitäten der zweijährigen Zusam-
menarbeit der Erasmus Partnerschulen in Augsburg, Murcia, Penzance und Amstelveen. 
Workshops, Kooperationen mit außerschulischen Partnern und interkulturelles Lernen be-
schäftigten uns nicht nur bei den Treffen in Schwaben, Spanien, Cornwall und Holland, son-
dern hielten uns auch zwischendurch auf Trab und bei Laune.
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Strukturimmanente Elemente des Marchtaler Plans im Hinblick auf Begabungsförderung
Ansprechpartner/in:  Eva Lettenmeier (Lehrerin), Luka Sipura (Schulsprecher) 
Infos und Kontakt: www.franz-von-assisi-schule-augsburg.de

Freiwilligenzentrum
Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engagement u.a. Botschafter der Vielfalt 
Ansprechpartnerin: Gabriele Opas 
Infos und Kontakt: opas@freiwilligen-zentrum-augsburg.de

Gymnasium bei St. Stephan:
Modellklassen für Hochbegabte
Kompetenzzentrum für Begabtenförderung
Ansprechpartner/in: Karin Bäumler, Dr. Cordula Safflering, Karina Staffler, Bernhard Steg-
mann, Marcel Zapf
Infos und Kontakt: https://st-stephan.de/ , kompetenzzentrum@st-stephan.de
Das Gymnasium bietet in Schwaben die einzige Modellklasse für Hochbegabte an. Darü-
ber hinaus werden die Erfahrungen im Bereich der Begabungs- und Begabtenförderung 
im Rahmen von Impulstagen auch an andere Gymnasien weitergeben sowie über Bayern 
hinaus mit anderen Schulprojekten vernetzt. Im Rahmen des bundesweiten Förderpro-
jekts LemaS (Leistung macht Schule) werden Lerncoachingkonzepte weiterentwickelt. 
Insgesamt verfolgt die Schule das Ziel einer ganzheitlichen Förderung. 

Ich schaff´s nach Ben Furman. Lösungsfokussierte Programme für Kinder, Jugend-
liche, Eltern, Teams.  
Ansprechpartnerin: Magret Schwender. Dipl. Sozialpädagogin. 
Infos und Kontakt: magretschwender@aol.de 
Kinder und Jugendliche haben viel zu lernen! Und Lernen gelingt am besten mit Zuver-
sicht, Spaß und gemeinsam mit anderen. ich schaff’s ist ein Problemlösungs-Programm 
für Kinder und Jugendliche, das auf einem lösungsorientierten Ansatz beruht.

IHK - Begabtenförderung berufliche Bildung 
Ansprechpartnerin: Katrin Aumiller, Ramona Stöttner
Infos und Kontakt: Tel. 0821/3162-182, katrin.pilottek@schwaben.ihk.de .
www.schwaben.ihk.de - Stichwort Begabtenförderung
Durch die finanzielle Förderung der Weiterbildung für junge Fachkräfte der Wirtschaft in 
den ersten Berufsjahren will die Begabtenförderung Berufliche Bildung zur Herstellung 
gleicher Chancen junger Berufstätiger beitragen. Unter dem Aspekt der Gleichwertigkeit 
und der Chancengleichheit zielt sie darauf ab, besonders leistungsbereite und leistungs-
fähige junge Menschen, die sich für den beruflichen Bildungsweg entschieden haben, so 
zu fördern, dass damit die Attraktivität der dualen Berufsausbildung gesteigert und der 
Fachkräftenachwuchs gesichert wird.
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Kinderchancen Augsburg
Infos und Kontakt: www.kinderchancen-augsburg.de/
Kinderchancen bietet Kindern die Chance, durch niederschwellige und unkomplizierte Maß-
nahmen mit Kindern aus sozial und wirtschaftlich besser gestellten Familien gleichzuziehen.
Konkrete Hilfen werden in den verschiedenen Kernbereichen angeboten.

Kulturkiesel - Kulturelle Bildung an Lech und Wertach
Ansprechpartnerinnen: Ute Legner (Kulturamt), Dr. Martina Schliessleder (Bildungsreferat)
Infos und Kontakt: www.kulturkiesel.de, Ansprechpartnerin am Stand: Ingrid Hausl
Sie suchen …
• ein Mitmach-Projekt für Ihre Schulklasse?
• einen Kreativ-Workshop für Ihr Kind?
• ein Stück für den Theaterbesuch mit der Familie?
DANN SIND SIE BEIM KULTURKIESEL GOLDRICHTIG!
KULTURKIESEL – Kulturelle Bildung an Lech & Wertach ist das Online-Portal der Stadt 
Augsburg für Programme und Projekte aus dem Bereich der Kulturellen Kinder- und Jugend-
bildung in Augsburg und Umgebung. Unter dem Motto MITMACHEN - ZUSCHAUEN - ER-
LEBEN reicht die breite Angebotspalette vom mehrwöchigen Workshop bis zum kreativen 
Kindergeburtstag, von der Museumsführung bis hin zum Kinderkonzert.

Kunstschule Palette
Ansprechpartnerin: Anita Kawousssi 
Infos und Kontakt: kontakt@kunstschulepalette.de, www.kunstschulepalette.de
Malen, Zeichnen, Drucken, Gestalten, Modellieren, Schnitzen, Konstruieren, Experimen-
tieren – die Kunstschule bietet einen Raum, um Vielfalt zu erfahren, Neues zu probieren, 
wertvolle Erfahrungen zu machen, die eigenen Möglichkeiten zu erfahren und diese stetig 
zu erweitern. Der Erfahrungsraum ist frei von Begriffen wie „Leistung“, „Geschwindigkeit“, 
„Nützlichkeit“ und „Richtig&Falsch“.

Leonhard-Wagner-Mittelschule Schwabmünchen - Schulweltladen
Ansprechpartnerin: Sabine Mehringer (Fachlehrerin)
Infos und Kontakt: www.lwhs-schwabmuenchen.de/
Der Schulweltladen ist ein schulartübergreifendes Kooperationsprojekt mit dem Weltladen 
Schwabmünchen. Einmal wöchentlich verkaufen Schüler in der Pause fair gehandelte Wa-
ren aus aller Welt. Dabei lernen sie, wie fairer Handel funktioniert, richtige Lagerhaltung, wie 
man ein Kassenbuch führt, eine Inventur durchführt, Waren gut dekoriert und vieles mehr.

LernLandSchaft   
Ansprechpartnerin: Katharina Bucher 
Infos und Kontakt: kb@lern-landschaft.de
Die Individualität der Teammitglieder ist die eigentliche Kreativ- und Kraftquelle der ganzen 
Schulfamilie. Wir bieten Workshops, um die Vielfalt als Chance zu erkennen und gemein-
sam eine Kultur der Anerkennung und Wertschätzung zu entwickeln, in der Lernerfolg und 
Teamarbeit gelingen.
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Ansprechpartnerin: Silke Radloff (Lernberaterin, Marte Meo Therapeutin, Kita-Referentin)
Infos und Kontakt: www.lernpyramide.de
Erfolgreiches Lernen mit dem Lern- und Trainings-Konzept der Lernpyramide.
Ich berate Eltern und pädagogische Fachkräfte auf dem Weg, Kinder zu glücklichen, 
selbstbewussten und selbständigen Lernern zu begleiten. Der positive Blick auf die Fähig-
keiten und Stärken der Kinder steht dabei im Mittelpunkt.
Die Grundlagen für leichtes, spielerisches Lernen zu schaffen sollte vom Vorschulalter an 
ein vorrangiges Anliegen für alle sein, die mit Kindern täglich umgehen.

Lokale Agenda 21/ Büro für Nachhaltigkeit
Ansprechpartner/in: Dr. Norbert Stamm, Sabine Rottmann
Infos und Kontakt: www.nachhaltigkeit.augsburg.de,  agenda@augsburg.de
Seit 22 Jahren engagieren sich Augsburgerinnen und Augsburger gemeinsam im Lokalen 
Agenda 21-Prozess für eine nachhaltige Entwicklung Augsburgs.
Mit dabei sind Umwelt- und Eine-Welt-Gruppen, Bildungs- und Forschungseinrichtungen, 
kirchliche Gruppen, Vertreter der Wirtschaft, der Stadtverwaltung und andere Organisa-
tionen.

LUANA - gGmbH
freie, demokratische, inklusive Schule LUANA Augsburg
Ansprechpartner/in: Leo Selinger, Karl Geller, Selina Lassoga
Infos und Kontakt: www.luana-augsburg.de
Die Schule Luana befindet sich in der Gründung. Erfahre mehr über den Stand der Schul-
gründung und das pädagogische Konzept der Schule.

Mach´s leicht - Coaching und Training. Stressprävention an Schulen 
Ansprechpartnerin: Anja Keitel (Gymnasiallehrerin/Coach)
Infos und Kontakt: www.machs-leicht.de
Stresssymptome sind bereits im Jugendalter weit verbreitet. So hat etwa jeder zweite 
Jugendliche mindestens einmal wöchentlich Kopfschmerzen oder Schlafprobleme, jeder 
Dritte klagt über Bauchschmerzen oder Appetitlosigkeit. Psychische Probleme wie Gefüh-
le der Anspannung und Überforderung werden bei Befragung mit Anforderungen in der 
Schule oder mit Problemen in der Familie oder mit Freunden in Zusammenhang gebracht.
Aus diesem Grund ist es wichtig, dass bereits Kinder im Grundschulalter lernen, mit Stress 
umzugehen und die Schulen dafür Zeit investieren, die im Nachhinein sehr gewinnbrin-
gend für Schüler, Lehrer und auch Eltern ist.

25



Matheschülerzirkel - Uni Augsburg 
Ansprechpartner: Dominik Schmucker (Student)
Infos und Kontakt: www.math.uni-augsburg.de/schueler/mathezirkel/
Der Matheschülerzirkel bietet nun schon das sechste Jahr in Folge regelmäßige mathe-
matische Seminare für interessierte Schülerinnen und Schüler mit spannenden Inhalten 
abseits des Lehrplans an. Die sogenannten Präsenzzirkel finden etwa alle zwei Wochen 
an der Universität Augsburg statt. Außerdem haben Schülerinnen und Schüler, die nicht 
regelmäßig nach Augsburg kommen können, die Möglichkeit, an den Korrespondenzzirkeln 
teilzunehmen. Dann bekommen sie alle vier bis sechs Wochen einen Brief mit Materialen 
und Aufgaben zugeschickt. Des Weiteren bietet der Matheschülerzirkel Augsburg in den 
Sommerferien das neuntägige Mathecamp und während des Schuljahres noch viele weitere 
spannende Aktionstage an.

mBET - multidimensionales Begabungs-Entwicklungs-Tool 
Ansprechpartnerinnen: Stephanie Schmitt-Bosslet, Karina Staffler
Das mBET unterstützt Lehrer/innen bei der ganzheitlichen Begabungsförderung eines  Kin-
des. Mit dem mBET können Begabungen sowie moderierende Persönlichkeits- und Um-
weltfaktoren bei Schülerinnen und Schülern der 2. bis 6. Schulstufe erfasst und in Zusam-
menarbeit mit Eltern und Kind individuelle Maßnahmen der Begabungsförderung entwickelt 
werden.
mBETplus – individuelle Begabungs- und Expertisebegleitung für Jugendliche 
Mit mBETplus hat das ÖZBF ein Coachingkonzept für die Begleitung von Jugendlichen ab 
12 Jahren auf dem Weg zur Expertise erstellt. Die Coachees werden durch den mBETplus-
Coach in der Entwicklung ihrer Talente unterstützt. Dabei lernen die Jugendlichen, eigene 
Entwicklungsziele zu identifizieren, Schritte zu deren Erreichung zu planen und umzusetzen 
sowie förderrelevante Metakompetenzen zu trainieren.

MINT-Region A3, des AMU der Uni Augsburg (Anwenderzentrum Material- und Um-
weltforschung)
Ansprechpartnerin: Nadja Anderle  
Infos und Kontakt: www.amu.uni-augsburg.de/mint_bildung/
Der Geschäftsbereich MINT_Bildung des AMU (Anwenderzentrum Material- und Umweltfor-
schung ) der Universität Augsburg hat es sich zur Aufgabe gemacht, zusammen mit regio-
nalen Partnern, die MINT-Förderung in der Region A³ mit Angeboten für Schulklassen und 
Lehrkräften sowie mit dem Auf- und Ausbau eines MINT-Netzwerks zu unterstützen und den 
Aufbau und die Etablierung einer durchgängigen MINT-Bildungskette von der frühkindlichen 
Bildung bis zur Promotion voranzutreiben.
Unter anderem bieten wir dazu an:
Schülerlaborbetrieb: School_Lab A³ an der Universität Augsburg, am bifa Umweltinstitut 
Augsburg und im Faserverbundlabor im Schullandheim Bliensbach
Durchführung MINT-Lehrerfortbildungen
Entwicklung von didaktischen Konzepten und Materialien für den MINT-Unterricht
Durchführung diverser Bildungsprojekte, wie Flatscreen und Co unter die Lupe genommen, 
WiR Augsburg, Bildung 4.0 für KMU etc.
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Ansprechpartnerin: Jutta Ziegler
Infos und Kontakt: www.montessori-schule-aichach.de
Wir berichten über unsere Schule, in der die Kinder in unserer Region einen Ort für nach-
haltiges Lernen, Naturerlebnisse und Potentialentfaltung erhalten sollen!

Montessori-Schule Augsburg: Erdkinder auf Tour - Unsere Kooperationsprojekte 
mitten in der Gesellschaft
Ansprechpartnerin: Andrea Hoppe (Montessoripädagogin, Lerntherapeutin)
und Schüler*innen 
Infos und Kontakt: andrea-hoppe@gmx.de, www.montessorischule-augsburg.org
Eine Projektarbeit der Klassenstufen 6/7/8. Im Rahmen des Montessori-Erdkinderplans 
erleben die Jugendlichen die Natur und die Gesellschaft außerhalb der Schule hautnah 
und machen durch den engen Kontakt wertvolle Erfahrungen, die so in keinem Lehrplan 
stehen.

Montessori Schule Dinkelscherben
Demokratisches Bauen + Jugendaustausch mit der Türkei
Ansprechpartner: Christian Dolleschel (Fachlehrer m/t), UIi Ott
Kontakt: www.montessoridinkelscherben.de
Selber Bauen mit „Abfall“ = billiges Bauen = demokratisches Bauen
Direkte Verständigung als Grundlage der Demokratie

Orientierungsstufe - Die Chance für viele Kinder
Arbeitsgemeinschaft für Bildung in der SPD
Ansprechpartner: Jürgen Romberg (Psychologe), Gerhard Scharf
Infos und Kontakt: www.afb-augsburg.de
Die AfB strebt die Einführung einer Orientierungsstufe in Augsburg an. Diese soll eine 
Hilfe sein für Kinder (und deren Eltern) die vor der Frage stehen, welche weiterführende 
Schule nach der 4. Klasse für sie geeignet ist. Nach einer Zweijahresphase mit intensiver 
Betreuung kann diese Entscheidung besser getroffen werden als in dem jetzigen Über-
trittsverfahren.
Ein Engagement dafür ist insbesondere für Eltern von Grundschulkindern sinnvoll. Für 
LehrerInnen und Elternbeiräte, die ein Unbehagen an der jetzigen Regelung haben  ist 
dies ebenfalls eine Möglichkeit Impulse zu geben. Natürlich sind  auch all jene, die nicht 
wollen, dass Kinder frühzeitig in der Schule scheitern oder eine Schulkarriere unter ihren 
Fähigkeiten einschlagen, eingeladen.

Pädagogische Praxis für Begabungsmanagement & Resilienz
Ansprechpartnerin: Maria Brandenstein (Erziehungswissenschaftlerin, Beraterin, Coach)
Infos und Kontakt: www.begabungsmanagement.de
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Psychologische Beratungspraxis am Hunoldsgraben
Fachberatung für Hochsensibilität
Ansprechpartnerin: Patricia Segmüller
Infos und Kontakt: praxis@hunoldsgraben.de, www.praxis.hunoldsgraben.de
Die Psychologische Beraterin begleitet und bestärkt, den eigenen Weg zu finden und zu ge-
hen – mit Kompetenz, Verständnis, Ruhe und Wertschätzung. Die psychologische Beratung 
erstreckt sich auf Erwachsene, Kinder, Jugendliche und Familien.

Stadtjugendring 
Ansprechpartner: Dennis Galanti
Infos und Kontakt: d.galanti@sjr-a.de
Der 1946 gegründete Stadtjugendring Augsburg (SJR) des Bayerischen Jugendrings 
K.d.ö.R. hat per Satzung den Auftrag, die Interessen der Kinder und Jugendlichen zu vertre-
ten. In dieser Funktion setzt er sich auch politisch für die Belange junger Menschen ein. In 
seinen Gremien, der Vollversammlung und dem Vorstand, wird immer wieder Stellung be-
zogen zu tagesaktuellen Themen der Politik oder zu gesellschaftlichen Stimmungen. Durch 
Beteiligung an der Bauleitplanung und der Jugendhilfeplanung sowie Sitz und Stimme im 
Jugendhilfeausschuss des Stadtrates nimmt der SJR außerdem Einfluss auf die politische 
Meinungsbildung.
Der SJR ist die Arbeitsgemeinschaft der Jugendorganisationen der Stadt. Zurzeit vertritt er 
43 Jugendverbände, ist deren Fachberatungsstelle und berät diese bei allen finanziellen und 
organisatorischen Fragen. Der SJR ist außerdem Bildungsträger, Träger von Einrichtungen 
der Offenen Jugendarbeit und Anbieter von Freizeitangeboten sowie vieler weiterer Projekte 
und Initiativen.

Stadtjugendring -TIP
Infos und Kontakt: www.sjr-a.de/tip-jugendinformation/portal, Jana Wickert
Das tip, die Jugendinformation des Stadtjugendrings Augsburg, ist eine zentrale Anlaufstelle 
für Anliegen und Fragen von Jugendlichen, jungen Erwachsenen und Personen, die mit 
diesen zu tun haben.

Stetten - Institut: Können Gummibärchen tauchen? Ein Forscherinnentag am Gym-
nasium 
Ansprechpartner/in: StRin Barbara Schiller, StR Benjamin Bischoff
Infos und Kontakt: www.stetten-institut.de
Mädchen werden in diesem Projekt für MINT-Fächer begeistert. Schülerinnen der Mittel-
stufe unseres Mädchengymnasiums bereiten Experimente aus der Alltagswelt der Grund-
schülerinnen eigenverantwortlich vor und üben das naturwissenschaftliche Arbeiten. Bei der 
Durchführung der Experimente entdecken die eingeladenen Grundschülerinnen der vierten 
Klasse auf spielerische und lebendige Weise ihren Forscherinnengeist am Stetten.
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zufuq – Prävention religiös begründeter Radikalisierung in Bayern

Kooperation mit Violence Prevention Network, Interministerielle Arbeitsgruppe, Landes-
koordinierungsstelle gegen Rechtsextremismus, Kommunaler Präventionsrat Augsburg 
u.a.
Ansprechpartnerinnen: Irmtraud Eckart, Clara Riecke
Kontakt: Schaezlerstr. 32, 86152 Augsburg, www.ufuq.de/bayern
Die landesweite Fachstelle zur Prävention religiös begründeter Radikalisierung in Bayern 
hat ihren Sitz in Augsburg. Das Team informiert und berät Einrichtungen der Bildungs- und 
Jugendarbeit, aber auch kommunale Verwaltungen und zivilgesellschaftliche Akteur_in-
nen in der Prävention von religiös begründeten Radikalisierungen und dem Umgang mit 
demokratie- und freiheitsfeindlichen Einstellungen. Die Unterstützung der Fachkräfte er-
folgt durch Fortbildungen, Vorträge und Beratungen zu den Themenfeldern Islam, Islam-
feindlichkeit und religiös begründeter Radikalisierung.

UniMentoSchule - Projekt der Universität Augsburg 
Ansprechpartnerin: Heike Krebs 
Kontakt:  www.uni-augsburg.de/unimentoschule
UniMentoSchule ist ein gendersensibles Studien- und Berufsorientierungsprojekt der Uni-
versität Augsburg und richtet sich an Schülerinnen der 9.-12. Jahrgangsstufe an Gymnasi-
en im Großraum Augsburg. Es ermöglicht Einblicke in die MINT-Studiengänge der Univer-
sität Augsburg, Hands-on-Erfahrungen bei Experimenten, Job Talks mit Studentinnen und 
erfolgreichen Frauen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Technik, Reflexion der eigenen 
Stärken und beruflichen Interessen, Strategien für die Verbesserung der Selbstpräsentati-
on und Sichtbarkeit, Reflexion der Berufs- und Zukunftswünsche und ihrer Realisierungs-
möglichkeiten.

Waldorfschule Augsburg: Handwerkliche Begabung entdecken, entfalten, begleiten
Funktion des Werkunterrichts und des Marokkoprojekts an der Waldorfschule mit Ausstel-
lung und Schnupperschnitzen
Ansprechpartner/in: Isabella und Ulf Geier 
Infos und Kontakt: www.waldorf-augsburg.de 
Mit der Förderung handwerklicher Begabung verbinden wir unsere Schüler mit der Wirk-
lichkeit. In einer Zeit, in der Kinder und Jugendliche zunehmend Tasten drücken und wi-
schen, bieten wir ihnen persönliche Erfahrungen, ohne die keine handwerklichen Kompe-
tenzen erworben werden können. Das gilt sowohl für unseren Werkunterricht als auch für 
unser Marokkoprojekt.
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Technische Unterstützung:
AG Technik des Holbein Gymnasiums

Filmdokumentation
Arnold Leo Schenk, freischaffender Filme-
macher und Fotograf sowie Gründer des 
Unternehmens TOVISIO
www.tovisio.net  
Neben seiner Tätigkeit im Bereich audiovi-
sueller Medien ist er zudem als Medienpä-
dagoge aktiv.

Fotodokumentation:
Ramona Stonner www.picturecult.de

Layout:
Wolfgang Haas

Pressearbeit:
Corina Härning

Druck:

Printed by deVega
So umweltfreundlich wie möglich produziert
Klimaneutral gedruckt mit mineralölfreien 
Druckfarben
Mehr Infos unter www.devega.de

Sponsoren und Unterstützer 2018

Räume stellen zur Verfügung:
Finanzverwaltung am Fischmarkt,
Fraktionen CSU, Grüne und SPD.
Lokale Agenda Büro

Tatkräftige Unterstützung:
Kompetenzzentrum für Begabtenförderung 
am Gymnasium bei St. Stephan sowie 
Waldorfschule Augsburg.

Besonderer Dank allen helfenden Händen, 
insbesondere den Haustechnikern und 
Reinigungskräften des Rathauses. 

Catering:
AG-Global, Schüler des Holbein Gymnasi-
ums Augsburg mit Thomas Körner-Wilsdorf

Musikalischer Beitrag:
Duo Black´n´Music mit David und
Philipp Schwarz

Pinnwände:
eine Leihgabe des Amtes für Kinder, Ju-
gendliche und Familien AKJF Augsburg

Betreuung der Homepage:
Lars Zeitz

Impressum
Angaben gemäß § 5 TMG:
Verantwortlich für den Inhalt: Bildungsbündnis Augsburg,
Thomas Körner-Wilsdorf, Stephanie Schmitt-Bosslet, Petra Zanker
E-Mail: schmitt-bosslet@begabungstag.de

Für die Inhalte der Workshops und des Marktplatzes sind die jeweiligen Anbieter 
verantwortlich.
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Finanzielle Unterstützung: Lokale Agenda 21 
AUFWIND, die Kinder- und Jugendstiftung der Stadtsparkasse Augsburg
Bildungsreferat der Stadt Augsburg, Förderprogramm Schule plus,
Kompetenzzentrum für Begabtenförderung am Gymnasium bei St. Stephan, 
Stadtwerke Augsburg, Bäckerei Schubert, liesLotte Medien Verlag
deVega Druck
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